
Samtgemeinde Esens Esens, den  27.11.2012

Niederschrift
über die Sitzung des Sportausschusses 

vom 21. November 2012
im Ratssaal im Haus der Begegnung

Anwesend waren:

Vorsitzende/r
Johann Pieper  Vorsitzender

Gruppe SPD/GRÜNE/Bürgerwille:
Johann Eschen  
Erwin Freimuth  
Martin Jacobs  
Klaus Wilbers  
Kurt Zart  

Gruppe CDU/FDP:
Renate Lürken  
Jürgen Schröder  

Fraktion EBI:
Heiko Reents  

Verwaltung:
Jürgen Buß  
Herwig Hormann  
Hermann Rüstmann  Protokollführer

Beirat:
Björn Ammermann  
Gerhard Buß  
Sören Eilts  
Tjark Heinks  
Gralf Jacobs  

Entschuldigt:
./.



2
TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung der Sitzung
1.1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des Beirates Jacobs
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
6. Sportlerehrung
7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013
8. Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters
9. Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil Vorlagen-Nr.

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung

Vorsitzender Pieper eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

 
 

TOP 1.1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. 

 
 

TOP 1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit des Sportausschusses wird festgestellt. 
 
 

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung

SGBM Buß bittet, die Verpflichtung des Beirates Jacobs als TOP 4 aufzunehmen. Hiergegen 
gibt es keine Einwände. 

 
 

TOP 3 Einwohnerfragestunde

Keine Wortmeldungen.
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TOP 4 Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des Beirates Jacobs

Beirat  Gralf  Jacobs  wird  durch  SGBM  Buß  auf  die  ihm  gemäß  §§  40,  41  und  42  des 
Niedersächsischen  Kommunalverfassungsgesetzes  obliegenden  Pflichten  hingewiesen.  Der 
Hinweis  wird  aktenkundig  gemacht,  ein  Abdruck  der  genannten  Paragraphen  wird  ihm 
überreicht. Die Verpflichtung per Handschlag erfolgt durch den Vorsitzenden Pieper. 

 
 

TOP 5 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Der Sportausschuss genehmigt einstimmig die Niederschrift vom 07.02.2012.

 
 

TOP 6 Sportlerehrung

SGBM Buß teilt  mit,  dass  die  Sportlerehrung  am 23.11.2012 im Ahnensaal  des  Rathauses 
stattfindet.  Vors.  Pieper spricht  sich dafür aus,  bei geringer Teilnehmerzahl auch künftig  die 
Ehrungen im Ahnensaal durchzuführen. Vom Grundsatz her wird allerdings festgestellt, dass die 
Ehrungen in der Dreifach-Sporthalle sich immer noch großer Beliebtheit erfreuen. Von daher ist 
von Fall zu Fall zu entscheiden, in welchen Räumlichkeiten die Ehrung stattfindet. Terminlich ist 
die Sportlerehrung im Herbst durchzuführen, da die Nähe zur gerade abgeschlossenen Saison 
gegeben ist. 

 
 

TOP 7 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013

Vorab teilt SGBM Buß mit, dass der Landkreis Wittmund darauf hinweist, dass bei Vorlage eines 
unausgeglichenen  Haushalts  für  das  Jahr  2013  die  Verpflichtung  besteht,  gleichzeitig  ein 
Haushaltssicherungskonzept vorzulegen. Dies ist den Ratsmitgliedern und Beiräten auch schon 
mit Schreiben vom 08.11.12 mitgeteilt worden. SGBM Buß merkt an, dass dies die politischen 
Spielräume  der  Gemeinde  stark  einschränken  würde  und  bittet  die  Mitglieder  des 
Sportausschusses  um  entsprechende  Berücksichtigung  bei  den  Entscheidungen  über  die 
Haushaltsmittel.  Ziel  ist  es,  ein  Haushaltskonsolidierungskonzept  zu  vermeiden  und  einen 
ausgeglichenen Haushalt vorzulegen. 

FBL Hormann erläutert sodann ausführlich die Sportansätze anhand des vorliegenden 
Haushaltsplanentwurfes. (S. 148 bis 156).
Der Haushaltsansatz 4.2.4.01.4212000-Unterhaltung Sportplätze und-anlagen Kunstrasenplatz- 
vermindert  sich  von  75.000,00  €  auf  70.000,00  €.  Der  Ansatz  bei  4.2.4.01.3321000-
Nutzungsentgelte NIGE und Landkreis erhöht sich auf 8.000,00 €.

FBL Hormann berichtet  in diesem Zusammenhang anhand von Aufstellungen auch über die 
erfolgte Sportförderung 2012 und über die in diesem Jahr durchgeführten Feriensportkurse. Er 
schlägt  vor,  die  Sportkurse  1-2  Jahre  auszusetzen,  da  die  Teilnehmerzahlen  sichtlich 
zurückgehen.  RM  Freimuth  und  RM  Reents  sprechen  sich  für  die  Beibehaltung  der 
Feriensportkurse aus; von daher sollte der Haushaltsansatz  auch so übernommen werden. RM 
Freimuth teilt mit, dass durch die schlechten Platzverhältnisse des Kunstrasenplatzes in Esens 
eine Unfallgefahr bestehen soll. Die Verwaltung wird die Angelegenheit prüfen. 

Wegen der geplanten Übernahme der Sporthalle „Peldemühle“ folgt ein rege Diskussion. SGBM 
Buß  teilt  mit,  dass  wegen  der  Übernahme  der  Halle  noch  Gespräche  mit  dem  Landkreis 
Wittmund geführt werden müssen, da der Zustand der Halle mittlerweile als äußerst schlecht zu 
bezeichnen ist. Es wird berichtet, dass die Sporthalle Esens-Land von Gruppen genutzt wird, die 
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nicht einem Sportverein angehören. Der Verwaltung werden die Nutzungszeiten dieser Gruppen 
bekanntgegeben, damit diese dann prüfen kann.

Sodann wird die sogenannte Wunschliste vorgestellt: Wegen der Sanierung des Bolzplatzes in 
Holtgast soll ein Gespräch mit Bürgermeister Ihnen stattfinden. Bei einer Ortsbesichtigung des 
Klootschießerleistungszentrums soll geprüft werden, ob ein Austausch der Fenster erforderlich 
ist. Haushaltsansätze werden in beiden Fällen nicht vorgesehen. 

Nach abschließender Aussprache empfiehlt der Sportausschuss die Sportansätze im 
Haushaltsplanentwurf 2013 mit den besprochenen Änderungen einstimmig zur 
Beschlussfassung. 

 
 

TOP 8 Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters

FBL Hormann  berichtet  noch  kurz  über  die  in  den  Sporthallen  im  Winterhalbjahr  2012/13 
geplanten Termine. (u. a. Turnier SF Bensersiel)

 
 

TOP 9 Schließung der Sitzung

 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19:10 Uhr.

Johann Pieper Hermann Rüstmann Jürgen Buß
Vorsitzender Protokollführung Samtgemeindebürgermeister


